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„ Allgemeine_Betrachtungen,

Um die Gesetzmä/digkeit der Handlung &ines Turn -

festes selbst verfolgen und gleichzeitig den harmonischén

Zusammenhang mit der Feststätte festlegen zu können, ist es

notwendig, ein übersichtliches Bild der Festspielanlage zu

geben, um sie bezüglich ihrer Funktionen und ihrer einzelnen

_ Teile besprechen zu können. | '

Es bestehen 11 prinzipielle Möglichkeiten, Fest -

stätten anzuordnen. Vorläufig wollen wir ein übersichtliches
vorbildlichen.

Bild der Feststätte auf einem schematischen Beispiel betrach-

ten (Abb.l), das annähernd dem Fall A.), besprochen imKapitel

4/A, entspr icht. Das Beispiel deckt sich mit der " Festspiel -

stätte der Stadt Subotica "*welche später besonders behandelt

wird.(. Vgl.:Dritter Abschnitt, Punkt 8) '

Die Festspielanla g e setzt sich zu -

sammen aus der ‘

Feststät t e und den

übrigen Teilen der Festspielanlage

( äussere Verkehrsflächen - Autoparkplatz —- Wege - und Park -

anlagen usw. - Übungsplätze und Gebäude, die sich nicht auf

der Festspielstätte selbst befinden usw.)

Die Feststätte selbst teilt sich, ohne Rücksicht,

Zzu welchem Zweck die Anlage bestimmt ist, in drei Teile :

Sammelfeld ( Sammelfeld, Aufmarschraum );

es ist für die Bedürfnisse der Mitwirkenden bestimmt und
wieder

setzt sich)aus folgenden Elementen zusammen %:

4*im weitemen sei die " Festspielstätte der Stadt Subotica !

kurz mit F.d.8.8. bezeichnet.



Ö4

UmKleideräume, für die Mitwirkenden,

Aufstellungsplätze, für die Mitwirkenden,

Aufmarschstrafzen, für die Mitwirkenden,

Verkehrsflächen des Sammelfeldes.

Arena der Teststätte (Fest @

kernplatz)z sie dient den Vorführungen.

Zvu's @' h au e T an Lag e 3 sie ist für die

Zuschauer bestimmt und setzt sich aus folgenden Elementen

zusammen:

Zuschauerring,

Verkehrseflächen.der Zushaveranlage.

Die Gesetzmäfxigkeit der Handlung des Turnfestes -

um gleichzeitig den notwendigen harmonischen Zusammenhang

mit der Feststätte selbst festlegen zu können - wird in

ihrem charakteristischen Momenten am besten zur Geltung

gebracht, wenn systematisch die Geschehnisse von dem Augen-

blick an verfolgt werden, in welchem die Festteilnehmer sich

der Feststätte nähern, dann dieselbe betreten, an dem Feste

teilnehmen und schliefslich die Feststätte wieder verlgssen.

Es gi noch bemerkt, daf» für den Verlauf der Ver -

anstaltungen ein im voranu Iägée s etztes Pr dO +

gr amm derselben sehr wichtig ist. Da s Be i sp i el

der F, d. S. 8,. bringt so ein Programm der Veranstal -

tungen, das in seinen wichtigsten Phasen verfolgt. wurde

(vgl.:Dritter Abschnitt, Punkt 8/A-II).


